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Energiesparen leicht gemacht – für jedermann Unabhängige Energieberatung durch einen Energie-
versorger, geht das eigentlich?

Mit der richti gen Anleitung kann jeder zur Einsparung von 
Energie beitragen und so einen wichti gen Beitrag für die 
Umwelt leisten und den eigenen Geldbeutel schonen.
Durch den starken Ansti eg von staatlichen Umlagen und 
Abgaben, größtenteils zur Finanzierung der Energiewen-
de, ist eine steti ge Steigerung der Strompreise für End-
verbraucher zu beobachten. Eine wichti ge Entlastung für 
die privaten Haushalte ist deshalb die Vermeidung hoher 
Energieverbräuche und somit hoher Energiekosten.

Die Antwort ist ganz klar ja, denn wir, die VWEW-energie 
sind ein zu 100 % kommunales Unternehmen, das sich im 
Besitz der versorgten Städte und Gemeinden befi ndet. Wir 
haben den Auft rag unsere Kunden opti mal zu versorgen 
und zu beraten.

Und hierzu zählt neben der Wahl des passenden Tarifs 
bzw. Vertrags natürlich auch die Energieberatung, die sich 
direkt auf den eigentlichen Energieverbrauch bezieht.
Auf den folgenden Seiten fi nden Sie mögliche Einsparpo-
tenti ale, Durchschnitt sverbräuche zum Vergleichen, Tabel-
len zur Erfassung Ihres Verbrauchs und jede Menge nützli-
che Tipps zum Energiesparen. 

Heutzutage ist häufi g von Begriff en wie Energiewende, Smart Grid, Energieeffi  zienz oder Energiesparen die Rede. Was im 
ersten Moment kompliziert klingt, kann jedoch in den meisten Haushalten ganz einfach umgesetzt werden, mit den Ener-
giesparti pps der VWEW-energie.

Energiesparen mit der VWEW-energie
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Vergleichen Sie Ihren jährlichen Stromverbrauch, den Sie Ihrer letzten Stromrechnung entnehmen können, mit den durch-
schnitt lichen Verbräuchen eines Ein-, Zwei-, Drei- oder Vierpersonenhaushalts in der Grafi k auf der nächsten Seite. So 
können Sie sich einen Überblick verschaff en, ob Ihr Stromverbrauch im Durchschnitt  liegt oder ob Sie deutlich mehr Strom 
verbrauchen als vergleichbare andere Haushalte.

» Eigener Jahres-Stromverbrauch: ............................................................................................................................. kWh
(entnehmen Sie Ihren jährlichen Stromverbrauch der VWEW-energie Stromabrechnung)

Verbrauchen Sie deutlich mehr als vergleichbare Haus-
halte, dann ist es wichti g, die Ursachen für einen hohen 
Verbrauch zu kennen, um entsprechende Maßnahmen 
ergreifen zu können. Die Ursachen sind verschieden, häu-
fi g entsteht beispielsweise ein hoher Verbrauch durch das 
zusätzliche elektrische Heizen mit Heizlüft ern oder eine 
elektrische Warmwasserbereitung.

Sollte sich eine elektrische Warmwasseraufb ereitung in Ih-
rem Haushalt befi nden, müssen Sie den nebenstehenden 
Verbräuchen pro Person und Jahr zwischen 700 und 1.000 
kWh Stromverbrauch hinzurechnen.

Vergleich des eigenen Stromverbrauchs

Wie können überdurchschnitt lich hohe Verbräuche zustande kommen?
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Stromverbrauch deutschlandweit (Durchschnitt swerte)

6.187 kWh

4.784 kWh

4.110 kWh

3.229 kWh

1.892 kWh

4+ Personen

4 Personen

3 Personen

2 Personen

1 Person

Quelle: BMWi Erhebung des Eigenverbrauchs der privaten Haushalte 
für die Jahre 2006-2008 Stand Oktober 2011
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Berechnen Sie Ihren durchschnitt lichen Tagesverbrauch, indem Sie den Verbrauch des letzten Jahres durch 365 Ver-
brauchstage teilen. 

(z. B. 1.825 kWh geteilt durch 365 Tage ergibt einen durchschnitt lichen Tagesverbrauch von 5 kWh).

» Mein durchschnitt licher Tagesverbrauch:

............................................................................................................................................................... kWh

Zeichnen Sie mithilfe der nachstehenden Tabellen für mindestens eine Wo-
che Ihre Verbräuche auf. Wichti g ist hierbei, dass Sie täglich zur selben Uhrzeit 
den Zählerstand an Ihrem Zähler noti eren. Beispielswiese heute beginnend um 18 
Uhr, und morgen lesen Sie erneut um 18 Uhr ab. So erhalten Sie einen 24-stündigen 
Tagesverbrauch. Vergleichen Sie die aufgezeichneten Tagesverbräuche mit dem durch-
schnitt lichen Verbrauch des letzten Jahres, so können Sie eventuelle höhere 
oder niedrigere  Stromverbräuche durch Abweichungen im Verbrauchsverhal-
ten feststellen.

Aufzeichnung Ihrer Energieverbräuche
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Zeichnen Sie Ihre Energieverbräuche auf

Datum Stromzählerstand Tagesverbrauch
(Diff erenz zum Zählerstand des Vortages)

Besonderes Verbrauchsverhalten 
(z. B. Wäsche waschen, Heizen mit Strom, Geräte 

mit hohem Verbrauch)

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................
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Datum Stromzählerstand Tagesverbrauch
(Diff erenz zum Zählerstand des Vortages)

Besonderes Verbrauchsverhalten 
(z. B. Wäsche waschen, Heizen mit Strom, Geräte 

mit hohem Verbrauch)

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................

................................. ...................................... ..................................................... .........................................................................
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K e n n e n  S i e  e i g e n t l i c h  u n s e r e  R e g i o - T a r i f e ?

J e t z t  k e n n e n  l e r n e n  u n t e r :
w w w . v w e w - e n e r g i e . d e      T a r i f e  &  P r o d u k t e      P r i v a t k u n d e n      S t r o m

C l a s s i c R e g i o

N a t u r R e g i o
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Listen Sie die Geräte in Ihrem Haushalt wenn möglich mit dem Energieverbrauch und der täglichen Laufzeit auf, um sich 
einen Überblick über Ihre Stromverbraucher zu verschaff en. 

Hierbei sind besonders interessant: 

 » Geräte für Heizzwecke

 » Aquarien/Terrarien

 » Wasserbett en

 » zusätzliche alte Kühlschränke im Keller

 » PCs im Stand-by-Modus

 » etc.

Erfassung der Geräte im Haushalt
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Ihre Geräte im Haushalt

Gerät/Verbraucher Energieverbrauch (falls bekannt) Tägliche Laufzeit

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. ................................................................... ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................
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Gerät/Verbraucher Energieverbrauch (falls bekannt) Tägliche Laufzeit

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. ................................................................... ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................

.................................................................. .................................................................. ..................................................................
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V e r s o r g u n g s s i c h e r h e i t  d a s  g a n z e  J a h r .
W e n n ` s  s e i n  m u s s  m i t  u n s e r e n  N o t s t r o m a g g r e g a t e n !
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In der nebenstehenden Aufstellung sehen Sie die durchschnitt lichen jährlichen 
Verbräuche und Energiekosten von üblichen Haushaltsgeräten. 

Die angegebenen Werte sind Mitt elwerte und können daher nicht 
zwingend auf jedes Gerät übertragen werden.

Durchschnitt liche Jahresverbräuche und Kosten von Haushaltsgeräten (Stand 2016)
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Waschmaschine

TV-Gerät

Beleuchtung

Kühlschrank

Elektroherd

Spülmaschine

Wäschetrockner

Heizungspumpe (alt)

Gefrierschrank

0 200 600400 800 1.000

Berechnungsgrundlage: Grundlage der Kostenermitt lung ist der Vertrag „ClassicNatur21“ für das Jahr 2016

1.002 kWh

800 kWh

500 kWh

481 kWh

445 kWh

433 kWh

330 kWh

329 kWh

318 kWh 800 kWh

250,50 €

200,00 €

125,00 €

120,25 €

111,25 €

108,25 €

82,50 €

82,25 €

79,50 €

Verbrauch pro Jahr
Kosten pro Jahr

kWh/Jahr
Euro/Jahr
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Durch die Anschaff ung neuer Geräte im Haushalt können große Mengen Strom ein-
gespart werden.  Bei den angegebenen Verbräuchen handelt es sich allerdings um 
durchschnitt liche Werte, die nicht auf alle Alt- bzw. Neugeräte übertragbar sind. Des Weite-
ren ist die Nutzungsdauer und  -art (z.B. Temperatur beim Waschen) entscheidend für den 
Verbrauch.

Die Anschaff ung neuer Geräte wird von uns über unseren EEP-Bonus 
unterstützt. Voraussetzung ist ein neuer oder bestehender Ökostrom-
vertrag bei der VWEW-energie, der Entsorgungsnachweis für das alte 
Gerät und die Rechnung für das neue Gerät in der höchsten Energie-
effi  zienzklasse. 

Sind diese Voraussetzungen erfüllt, erhalten Sie von der VWEW-energie einen 
Bonus von 50 €. Alle Informati onen fi nden Sie auf unserer Homepage: 
www.vwew-energie.de » Nah am Kunden » Aktuelles » EEP-Prämie

Einsparpotenti al durch Anschaff ung neuer Geräte

Energie-Effi  zienz-Prämie

Durch die Anschaff ung neuer Geräte im Haushalt können große Mengen Strom ein-
gespart werden.  Bei den angegebenen Verbräuchen handelt es sich allerdings um 
durchschnitt liche Werte, die nicht auf alle Alt- bzw. Neugeräte übertragbar sind. Des Weite-
ren ist die Nutzungsdauer und  -art (z.B. Temperatur beim Waschen) entscheidend für den 

Die Anschaff ung neuer Geräte wird von uns über unseren EEP-Bonus 
unterstützt. Voraussetzung ist ein neuer oder bestehender Ökostrom-
vertrag bei der VWEW-energie, der Entsorgungsnachweis für das alte 
Gerät und die Rechnung für das neue Gerät in der höchsten Energie-

Sind diese Voraussetzungen erfüllt, erhalten Sie von der VWEW-energie einen 

Einsparpotenti al durch Anschaff ung neuer Geräte



Das Energiesparheft  der VWEW-energie 17

Gefrierschrank

Heizungspumpe

Wäschetrockner

Spülmaschine

Kühlschrank

Waschmaschine

TV-Gerät

1.002 kWh

800 kWh

500 kWh

481 kWh

433 kWh

318 kWh

329 kWh

187 kWh

50 kWh

172 kWh

211 kWh

71 kWh

174 kWh

85 kWh

Altes Gerät
Neues Gerät

kWh/Jahr

0 800600 1.200200 1.000400

Berechnungsgrundlage: Für die Darstellung der Verbrauchsunterschiede von Alt- und Neugeräten wurden Geräte 
mit einem durchschnitt lichen Alter von 15 Jahren mit Geräten der derzeit jeweils höchsten Energieeffi  zienzklasse 
verglichen.
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Viel Licht mit wenig Energie
Unterschiedliche Lampen haben auch einen unterschiedli-
chen Energiebedarf. Wählen Sie also Situati ons- bzw. Anwen-
dungsbedingt die richti ge Lampe. Ein wichti ger Richtwert ist 
hierbei auch die Lichtausbeute in Lumen pro Watt . Bei einer 
Glühbirne beträgt dieser Wert z. B. 16 Lumen pro Watt  und 
bei einer Leuchtstoffl  ampe bereits bis zu 73 Lumen pro Watt .

Die Glühlampe
Eine normale Glühlampe wandelt etwa 90 bis 95% der elekt-
rischen Energie in Wärme um, nur der verbleibende geringe 
Rest kann als Licht genutzt werden. Eine schlechte Effi  zienz, 
da viel mehr Wärme als Licht aus der elektrischen Energie 
gewonnen wird.

Die Energiesparlampe
Die Energiesparlampe ist heute in unterschiedlichsten For-
men und Ausführungen erhältlich, somit fi ndet sich prak-
ti sch für jeden Einsatzzweck eine geeignete Ausführung. Eine 
heuti ge Energiesparlampe mit elektronischem Vorschalt-
gerät hält viel länger als eine herkömmliche Glühbirne und 
hat eine 5-mal höhere Lichtausbeute als eine Glühlampe.

Die Leuchtstoff röhre
Bei Leuchtstoff röhren beträgt die Lichtausbeute ein Vielfa-
ches. Sie sind schwerer und größer als Glühlampen und da-
her nicht überall einsetzbar. 

Die LED-Lampe (Leuchtdiode)
Vom energeti schen Standpunkt her ist die Leuchtdio-
den-Lampe sogar noch sparsamer als die besten Energie-
sparlampen. Preislich liegen die Leuchtdioden-Lampen aber 
deutlich höher, rund drei- bis zehnmal mehr muss man für 
eine LED in Lampenform rechnen. Der tatsächliche Vorteil 
liegt aber in anderen Bereichen. Die LED ist sofort hell (kei-
ne Aufwärmphase) und hält extrem lange (Richtwert bis zu 
50.000 Betriebsstunden). Darüber hinaus enthält sie keine 
gift igen Stoff e wie z. B. Quecksilber.

Die Halogenlampe
Halogenlampen haben eine etwas bessere Effi  zienz als alte 
Glühlampen (Halogenlampen ca. 15 %, Niedervolthalogen-
lampen ca. 25 %). Dennoch wird auch bei Halogenlampen die 
Energie hauptsächlich in Wärme umgewandelt. 

Energiesparti pps: Beleuchtung 
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Töpfe und Pfannen
Ebene Topf- oder Pfannenböden, das Verschließen mit 
dem passenden Deckel, sowie das Zurückschalten nach 
dem Ankochen auf die erforderliche Dauertemperatur 
spart Energie.
Stellen Sie Kochplatt en oder -zonen vor Ende der Garzeit 
ab, da die Restwärme einige Minuten vorhält. Sti mmt der 
Durchmesser von Topf- oder Pfannenboden nicht mit der 
Herdplatt e überein, verschenken Sie über 30 % der einge-
setzten Energie. 

Mikrowelle und Wasserkocher nutzen
Um einzelne Gerichte und geringe Mengen zu erhitzen, 
lohnt es sich hierfür einfach die Mikrowelle zu benutzen.

Auch kleinere Mengen Tee- bzw. Nudelwasser können 
deutlich energiesparender im Wasserkocher erhitzt wer-
den.

Backofen
Nutzen Sie den Backofen voll aus: Bei Ober- und Unterhitze 
können auf einer Ebene gleichzeiti g zwei Kuchen gebacken 
werden – bei Betrieb mit Umluft  einfach mehrere Ebenen 
belegen. Backofen nur in Ausnahmefällen vorheizen. Bei 
langer Back- oder Bratdauer Nachwärme nutzen – diese 
reicht für ca. 5–10 Min.

Geschirrspülmaschine
Geschirrspülmaschine nur komplett  beladen laufen lassen. 
Je niedriger die gewählte Temperatur, desto niedriger der 
Energieverbrauch. Außerdem keine Kurzwahlprogramme 
benutzen. Diese verkürzen zwar den Waschvorgang, be-
nöti gen dazu aber viel mehr Energie zum Aufh eizen des 
Wassers!

Energiesparti pps: Kochen und Geschirr spülen
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Positi on von Kühl- und Gefriergeräten
Kühl- und Gefriergeräte in möglichst großem Abstand zu 
Wärmequellen (z. B. Herd) aufstellen. Umso kälter der 
Raum ist, desto effi  zienter kann das Gerät arbeiten (z. B. 
im Keller). Achten Sie auf ausreichend Abstand der Kühl-
rippen zur Wand (auch bei Einbaukühlschränken), außer-
dem sollte darauf geachtet werden, ob die Türdichtungen 
Ihrer Geräte intakt sind.

Reif und Eis
Ein leichter Reifansatz an  den Innenwänden der Geräte ist 
ganz normal. Wird der Reifansatz dicker oder bildet sich 
eine Eisschicht, erhöht sich der Stromverbrauch, in diesem 
Fall sollten Geräte abgetaut werden. Muss ein Gerät mehr 
als dreimal im Jahr abgetaut werden, sollte es  überprüft  
werden.

Temperatur
Die opti male Temperatur beträgt im Gefrierschrank -18 °C, 
im Kühlschrank 7°C. Am besten überprüfen Sie die Tempe-
ratur mithilfe eines Thermometers.

Befüllen von Kühlgeräten
Kühlschrank oder Gefriertruhe immer möglichst vollma-
chen. Ein 200 Liter Kühlschrank, der nur halb befüllt ist, 
verbraucht erheblich mehr Strom als ein voller 100 Liter 
Kühlschrank. Achten Sie also bei Neuanschaff ungen auf 
den tatsächlichen Bedarf und nicht auf das Sonderange-
bot.

Für einen Single-Haushalt reicht meist ein Kühlschrank mit 
100 bis 140 Litern Nutzinhalt, bei Familien rechnet man 
mit 50 Litern Nutzinhalt pro Person.

Anschaff ung neuer Geräte
Die effi  zientesten Kühl- und Gefriergeräte der Klasse A+++ 
verbrauchen nur etwa 40 Prozent der Energie eines ver-
gleichbaren Geräts der Klasse A, deshalb lohnt sich die An-
schaff ung von Hocheffi  zienzgeräten.

Energiesparti pps: Kühlen und Gefrieren



Das Energiesparheft  der VWEW-energie 23



24 Das Energiesparheft  der VWEW-energie

Richti ge Temperatur und Programm
Allgemein gilt, je geringer die Temperatur, desto niedriger 
der Energieverbrauch. Zum Beispiel verbraucht das Wa-
schen mit 30°C nur ein Dritt el der Energie eines Wasch-
vorgangs mit 90°. Energiesparprogramme senken den Ver-
brauch durch eine niedrigere Temperatur und eine längere 
Einwirkzeit. Das Weglassen der Vorwäsche spart zusätzlich 
Energie.
Die Zeitvorwahl verursacht unter Umständen eine lange 
Stand-by-Phase. Prüfen Sie,  ob Sie diese Wartestellung 
wirklich benöti gen. Schalten Sie die Waschmaschine au-
ßerdem immer ab, wenn das laufende Programm beendet 
ist.

Fassungsvermögen ausnutzen
Je größer das Fassungsvermögen der Waschmaschine ist, 
desto geringer ist der Energieaufwand pro Kilogramm Wä-
sche. Effi  zientes Waschen heißt außerdem, die Maschine 
entsprechend des gewählten Programms, möglichst voll 
zu beladen, die Einsparung beim halben Programm liegt 
lediglich bei 15–20 %.

Wäsche schleudern
Je höher die Schleuderzahlen beim Vorschleudern, 
desto geringer der Energiebedarf beim Trocknen. Um ein 
Kilogramm Wasser aus der Wäsche zu entf ernen braucht 
ein älterer Trockner fast 40-mal so viel Energie wie eine 
Schleuder.

Wäsche trocknen
Lassen Sie Ihre Wäsche wenn möglich Luft trocknen, so 
wird überhaupt keine Energie verbraucht. Weiterhin ist 
beim Wäschetrocknen zu beachten: Übertrocknen scha-
det den Texti lien und kostet Energie und Geld. Für alles 
was noch gebügelt wird, reicht „bügeltrocken“.

Energiesparti pps: Wäsche waschen und trocknen
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TV-Geräte
Achten Sie beim Kauf der Geräte auf das EU-Energielabel 
(z. B. verbraucht ein Gerät der Effi  zienzklasse A 70 Prozent 
weniger Strom als ein Modell der ineffi  zienten Klasse F). 
Wichti g: Vergleichen Sie nur Geräte mit gleicher Größe 
und Ausstatt ung. Aufpassen bei Sonderangeboten!
 
Größe des TV-Geräts
Entscheiden Sie sich für ein Gerät, das zu Ihren Anforde-
rungen und zu der benöti gten Größe passt. Als Faustf or-
mel kann man sagen: pro 1 Zoll Bildschirmdiagonale ist ein 
Betrachtungsabstand von 10 Zenti metern zu empfehlen, 
z. B. ist bei einem 40 Zoll Gerät ein Abstand von 4 Metern 
zwischen Bildschirm und der üblichen Sitzpositi on des Be-
trachters ideal.

Sparen im täglichen Gebrauch
Während neue Geräte im Stand-by sehr wenig Strom ver-
brauchen, können ältere Modelle unter Umständen eine 
hohe Leistungsaufnahme haben. In diesem Fall lohnt es 
sich, das Gerät nach dem Ausschalten komplett  vom Netz 
zu trennen. Sind beim Fernseher Kontrast und Helligkeit 
sehr hoch eingestellt, steigt der Stromverbrauch erheblich 
an. In diesem Fall sollten Sie die Werte manuell anpassen.

Computer, Drucker und Co.
Bei kürzeren Arbeitsunterbrechungen ist der Energiespar- 
bzw. Ruhemodus sehr zu empfehlen. Schalten Sie bei län-
gerem Nichtgebrauch am besten alle Geräte wie Compu-
ter, Drucker und Scanner komplett  ab, um den Verbrauch 
im Standy-by-Modus zu vermeiden. Am besten eignet sich 
hierfür ein Reihenstecker mit Kippschalter, um alle Geräte 
vollständig vom Netz zu nehmen. 

Energiesparti pps: TV-Geräte und Computer 
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Anpassung der Heizungskennlinie
Die Heizungskennlinie (oder auch Heizkurve) stellt den Zu-
sammenhang zwischen der Außentemperatur und der, für 
den Heizkreis benöti gten, Vorlauft emperatur dar. Die Heiz-
kurve wird an einem Regler eingestellt, dieser verändert 
mit Hilfe eines Außentemperaturfühlers und den entspre-
chenden Einstellungen die Höhe der Vorlauft emperatur.

Warum passt diese Einstellung 
nicht immer?
Je nach Außentemperatur 
benöti gt ein Haus unter-
schiedlich viel Wärme 
aus der Heizung. An 
kalten Tagen im Win-
ter muss die Heizung 
dementsprechend 
mehr liefern als in 
der Übergangszeit. 
Oft mals sind die ge-
machten Einstellun-

gen nicht an die individuelle Lage, Kubatur und Ausstatt ung 
des Gebäudes  angepasst und persönliche Bedürfnisse 
werden nicht einbezogen. Das Ziel ist eine angenehme 
Innentemperatur, ob bei +5° oder -20° Celsius, außerdem 
sollten die Räume nie überheizt sein, denn genau dann 
geht Heizenergie verloren.

Hierbei gibt es zwei 
entscheidende Begrif-
fe: die Steilheit sagt 
aus wie stark eine Än-

derung der Außen-
temperatur den 

Ansti eg der 
Vorlauftem-
peratur be-
sti mmt, mit 
der Paral-
lelverschiebung lässt sich das Niveau der Vor-
lauft emperatur über den Verlauf der Heizkurve 

beeinfl ussen.

Energiesparti pps: Verbrauchsgünsti g heizen

Unser Tipp:
Wenn in Ihrem Haus die Tempera-

tur immer „passt“: Stellen Sie doch die 
Parallelverschiebung einmal um 10% 

vom bisherigen Wert nach unten. Wenn 
es immer noch warm genug ist, haben 

die Thermostatventi le off ensichtlich 
bisher ein Überangebot gedrosselt 

und Sie haben ab sofort eine 
Energieersparnis!

Vo
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r °
C

Außentemperatur °C

Typische Heizungskennlinie

60 °C

-20 °C20 °C

40 °C

20 °C
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Richti g Lüft en – und dabei sparen
Falsches Lüft en in der Heizperiode wirkt sich stark auf den 
Energieverbrauch und damit auf die Betriebskosten aus. 
Kurzes Querlüft en bei weit geöff neten gegenüberliegen-
den Fenstern und Innentüren ist die eff ekti vste Methode, 
einen komplett en Luft austausch herzustellen. Ersatzweise 
bewirken auch gekippte Fenster einen gewissen Luft aus-
tausch, Stoßlüft en ist jedoch immer zu bevorzugen. Aller-
dings sollten die Fenster beim Kipp- genau wie beim Stoß-
lüft en nach einer Weile wieder geschlossen werden.
 
Stellen Sie die Heizkörper bei geöff netem Fenster immer 
komplett  ab, indem Sie beim Lüft en die Heizkörperventi le 
ganz schließen, sonst bewirkt die einströmende Luft  die 
Aufh eizung des Heizkörpers und dadurch heizen Sie direkt 
nach draußen.

Heizungsumwälzpumpe
Die so genannte Ökodesign-Richtlinie 2009/125/EG bildet 
den europäischen Rechtsrahmen der festlegt, welche An-
forderungen für die Gestaltung von energieverbrauchsre-
levanten Produkten gelten. Alle energieverbrauchenden 
Produkte (Energy-related Products, ErP) müssen dieser 
auch ErP-Richtlinie genannten Vorgabe entsprechen. Die-
ses gilt seit 2015 auch für neu installierte so genannte 
Nassläuferheizungspumpen.

Mit den Vorgaben will die EU bis zum Jahr 2020 eine Hal-
bierung des Gesamtstromverbrauches aller in der Europä-
ischen Union betriebenen Heizungspumpen dieser Bau-
art erreichen. Wer seine alte Heizungspumpe durch eine 
neue, effi  ziente Pumpe ersetzt, kann im Jahr pro Pumpe 
mehrere 100 kWh Strom oder bis zu 150,- € einsparen.

VWEW-energie fördert bis auf Widerruf im Rahmen der 
EnergieEffi  zienzPrämie (EEP) den Austausch der Pumpen 
mit 50,- €.
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In der nebenstehenden Grafi k ist die monatliche Ab-
schlagszahlung (Teilbetrag) in blau dargestellt. Die sich mit 
der jeweiligen durchschnitt lichen Monatstemperatur ver-
ändernden tatsächlichen Kosten sind in orange dargestellt. 
Niedrige Außentemperaturen, z.B. im Januar, bedeuten 
höhere Heizkosten. 

Der monatliche Abschlag (Teilbetrag) für das Heizen mit 
Gas bzw. Strom bleibt gegenüber den tatsächlichen mo-
natlichen Kosten hingegen für das ganze Jahr unverändert.

Sie wollen beim Heizen noch mehr sparen? 
Die VWEW-energie bietet nun bereits seit 
4 Jahren den gleichbleibend niedrigen 
Gaspreis! 

Besuchen Sie uns einfach in einem 
unserer Service-Center. Die Kon-
taktdaten fi nden Sie auf der Rück-
seite Ihres Energiesparheft s.

Informieren Sie sich auch im Internet 
über unseren ClassicGas Tarif:

www.vwew-energie.de → Tarife & Produkte

Energiesparti pps: Wann verbraucht meine Heizung wie viel?
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Monatlicher Abschlag in €
Tatsächliche monatliche Kosten in €

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

239 €
229 €

184 €

142 €
130 € 130 €130 € 130 €130 € 130 €130 €130 €130 €130 € 130 € 130 € 130 €130 € 130 € 130 €

80 €

41 €

17 € 22 €

69 €

123 €

189 €

227 €

Jährlicher Heizkostenverlauf

Berechnungsgrundlage: Beispielberechnung zur bildlichen Darstellung
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Erdgas ist eine Variante für einen preisgünsti gen und kom-
fortablen Energieträger für die moderne Hausheizung.

Mit einem Erdgasbrennwertgerät in Verbindung mit einer 
Solarthermieanlage lässt sich bis zu 50% der benöti gten 
Energiemenge gegenüber alten Heizungsanlagen einspa-
ren.

Erdgas von der VWEW ist sicher, kostengünsti g und ver-
lässlich. Unser geprüft er Energieberater berät Sie in allen 
Fragen der Heizungsmodernisierung und Anlagetechnik. 
Unsere drei Service-Center sind kompetent bei allen Be-
langen rund um das Thema Erdgas. 

Testen Sie uns und wechseln Sie jetzt zum günsti gsten Gas-
preis seit 5 Jahren.

Erdgas: Die clevere Art zu heizen

Preisaugen 
Für den optimalen Blick 

auf den Gasmarkt

Breitflossen
Für schnellen Service

direkt vor Ort

Bauchflamme
Der Spürsinn für die Wünsche 

unserer Kunden

Erdgas in
bester Qualität für ein

kuschlig warmes
zu Hause

Kugelgelenke
Für den Einsatz 24/7

an 365 Tagen 

Unser Gasm
askottchen

Flammy
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ClassicGas

Mi
t 

Vo
llg
as
 z

u 
un
s!

«Sparen kann so einfach sein!»
Wechseln Sie jetzt zu VWEW-energie, der 
Energieversorger im Allgäu. Profitieren 
Sie von unseren günstigen Konditionen! 
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Die folgenden Informati onen betreff en nur Kunden, die das kostenlose Angebot 
der VWEW-energie zum Ausleihen eines Energiemessgerätes nutzen.

Die VWEW-energie bietet ihren Kunden kostenlos das Ausleihen soge-
nannter „Steckdosenmessgeräte“ an, mit denen Sie selbstständig den 
Verbrauch einzelner Geräte im Haushalt überprüfen können. So wird 
erkennbar, welche Geräte überdurchschnitt lich viel Strom verbrauchen 
und welche Energiekosten hieraus entstehen.

Auf den nachstehenden Seiten können Sie die mit dem Messgerät erfass-
ten Werte für Ihre entsprechenden Geräte eintragen und mit mitt leren 
Verbrauchswerten vergleichen.

Wie viel Strom verbrauchen Ihre Haushaltsgeräte?
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Einschalt-
zeitpunkt

Ausschalt-
zeitpunkt Messdauer

gemessener 
Stromverbr. 

in kWh

mitt lerer 
Vergleichs-

wert in kWh

Messen des Stromverbrauchs in kWh während 1 Stunde

Fernseher in Betrieb 0,06/1 h

Fernseher in Stand-by 0,01/1 h

Radio 0,04/1 h

Messen des Stromverbrauchs in kWh während 24 Stunden

Kühlschrank ca. 140 L Nutzinhalt (1) 0,40/24h

Kühlschrank ca. 135 L Nutzinhalt (2) 0,60/24h

Gefrierschrank ca. 180 L Nutzinhalt 0,60/24h

Gefrierschrank ca. 250 L Nutzinhalt 0,75/24h

Kühl-Gefrier-Kombinati on (3) 0,70/24h

Ihre Messergebnisse
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Einschalt-
zeitpunkt

Ausschalt-
zeitpunkt Messdauer

gemessener 
Stromverbr. 

in kWh

mitt lerer 
Vergleichs-

wert in kWh

Messen des Stromverbrauchs in kWh während eines Arbeitsvorganges

Waschmaschine 5kg Wäsche Progr. 60° C, ohne Vorwäsche 0,95

Wäschetrockner Abluft  (4) „Schranktrocken“ 3,00

Wäschetrockner Kondensati on (4) „Schranktrocken“ 3,50

Wärmepumpenwäschetrockner „Schranktrocken“ 1,50

Geschirrspülmaschine (5) Progr. 60° C (Energiesparend) 1,07

Ihre Messergebnisse

 » (1) Standartgeräte ohne Verdampferfach
 » (2) Standartgerät mit ***Fach
 » (3) Nutzinhalt Kühlteil: 135 L / Gefrierteil: 55 L
 » (4) Restf euchte 70%, d.h. geschleudert mit ca. 800 U/min.
 » (5) 12 Maßgedecke
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Einschalt-
zeitpunkt

Ausschalt-
zeitpunkt Messdauer

gemessener 
Stromverbr. 

in kWh

mitt lerer 
Vergleichs-

wert in kWh

Weitere Geräte

Ihre Messergebnisse
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dürfen wir uns ganz herzlich für Ihr Interesse an unserem Energiesparbuch bedanken und 
hoff en, dass wir Ihnen einige nützliche Tipps zur Einsparung von Energie und dadurch auch von 
Energiekosten geben konnten.

Zu guter Letzt

Energieberater (HWK) 
Hartmut Meier

Bei weiteren Fragen oder Anregungen zum Thema 
Energiesparen oder Themenvorschlägen für 

unser Energiesparbuch können Sie sich 
jederzeit gerne an unseren Energiebera-
ter Herrn Hartmut Meier wenden.

E-Mail: hartmut.meier@vwew-energie.de
Telefon: 08341 805-455



Das Energiesparheft  der VWEW-energie 39



» Service-Center Marktoberdorf
Johann-Georg-Fendt-Str. 26
87616 Marktoberdorf

 Telefon: 08342 9686-0
Telefax: 08342 9686-86

Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. 07:30 - 16:30 Uhr
Fr. 07:30 - 12:30 Uhr

» Service-Center Kaufbeuren
Neugablonzer Str. 21
87600 Kaufbeuren

 Telefon: 08341 805-456
Telefax: 08341 805-457

Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. 07:30 - 16:30 Uhr
Fr. 07:30 - 12:30 Uhr

» Service-Center Mindelheim
Laubacherstraße 9
87719 Mindelheim

 Telefon: 08261 7626-0
Telefax: 08261 7626-26

Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. 07:30 - 16:30 Uhr
Fr. 07:30 - 12:30 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet oder direkt 
in einem unserer Service-Center

» Internet: www.vwew-energie.de
» E-Mail: vertrieb@vwew-energie.de
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